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Betrachtet man nüchtern den Direkt-
vergleich der beiden Teams, steht 
der Sieger der heutigen Partie schon 
fest: In den letzten vier Aufeinander-
treffen gingen die Viktorianer immer 
als Sieger vom Platz. Doch sollte 
man sich von dieser Statistik nicht 
trügen lassen. In der letzten Saison 

kämpften die Bochumer zwar noch 
um den Klassenerhalt, doch mit ei-
nem umgebauten Kader gelang dem 
Team um Trainer Farat Toku zur 
aktuellen Spielzeit ein sehenswerter 
Saisonstart. Die Spielgemeinschaft 
konnte aus den ersten sechs Spielen 
bereits elf wichtige Punkte sammeln.

Somit gilt es für die Kölner nochmal 
alle Kräfte zu mobilisieren und sich 
auf die eigenen Stärken zu konzent-
rieren, um den Anschluss an die vor-
deren Tabellenplätze nicht zu verlie-
ren.

Vik, Vik, Viktoria!� V

Kaczmarek-Elf trifft auf Wattenscheid
Am 9. Spieltag der Regionalliga West begegnet der FC Viktoria Köln heute im Sportpark  
Höhenberg der Spielgemeinschaft Wattenscheid 09.

Präsentiert Ihnen  
das heutige Heimspiel:

Viktoria – TuS Erndtebrück Torschützenliste/Zuschauerstatistik

Regionalliga Splitter Interview Gästecoach

Tabelle und Spielplan SG Wattenscheid 09

1. Mannschaft Vorschau: Wegberg-Beeck

Vorstellung – Unser Team 
Heute: Michael Lejan, Dennis Malura

Wichtige Adressen
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FC Viktoria Köln – SG Wattenscheid 09

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 19. September Anstoß 14:00 Uhr
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Viktoria Köln kam beim TuS Erndte-
brück nicht über ein 0:0-Unent-
schieden hinaus. Die größte Chance 
hatten die Kölner bereits in der 5. 
Minute, danach fehlte die Durch-
schlagskraft vorallem im Spiel nach 
vorne. Am Ende ein gerechtes Un-
entschieden im Siegerland mit dem 
Viktoria Köln dennoch nicht zufrie-
den sein kann.

Trainer Kaczmarek schickte seine 
Startelf in einem 4-4-2 auf den Platz.  
Dabei durfte Nottbeck für Schwarz 
und Dias für den Verletzen Schwa-
dorf von Beginn an ran.

In der 5. Spielminute gab es die ers-
te Großchance für den FC Viktoria 
Köln. Reiche setzte sich gut über die 
rechte Seite durch und spielte den 
Ball von der Grundlinie aus vor das 
Tor von TuS-Torhüter Bäcker. Zuerst 
probierte es Reimerink mit einem 
Volleyschuss aus sieben Metern, 
danach Kreyer per Kopf, beide ver-
gaben die gute Möglichkeit früh in 
Führung zu gehen. Bis zur 23. Minu-
te war das Spiel von vielen Ballver-
lusten beider Teams im Mittelfeld 
geprägt und klare Chancen konn-
ten nicht herausgespielt werden. 
Dann setzte sich Dias dynamisch an 
der linken Seite des Sechszehners 
durch und suchte den Abschluss. 
Sein Schuss ging knapp vorbei. 5 
Minuten später dann eine Schreck-
sekunde für die Kölner Spieler und 
mitgereisten Fans. Nach einer Ecke 
der Gastgeber herrscht Chaos im 5- 
Meter Raum vor Pellatz. Eine Direk-
tabnahme aus vier Metern konnte 
der Kölner Schlussmann mit einem 
klasse Reflex parieren und sogar den 
Konter über Reimerink und Koronki-
ewicz einleiten, welcher durch eine 
Abseitsstellung schnell beendet war. 
Die restlichen Minuten der ersten 
Hälfte waren von Ballverlusten und 
keinen klaren Torchancen geprägt.

Wenig Torraumszenen in der zweiten 
Hälfte

In der zweiten Hälfte blieben Nottbeck 
und Koronkiewcz in der Kabine und für 
sie kamen Klingenburg und Schwarz 
ins Spiel. René Klingenburg feierte 
nach seinem Wadenbeinbruch in der 
vergangenen Saison sein Liga-Come-
back. Die ersten Minuten gehörten der 
Viktoria und es konnte die ein oder 
andere Torchance herausgespielt wer-
den. Zweimal war es Reimerink (49. 
und 52. Minute) der im gegnerischen 
Sechszehner für Aufregung sorgte aber 
nicht zwingend genug zum Tor spielte. 
Nach einer längeren Phase ohne nen-
nenswerte Aktionen, dann der nächste 
Schreck für die Kölner. Guirino knick-
te abseits des Spielfeldes um und lag 
mit Schmerzen am Boden. Für ihn ging 
es nicht weiter. Lejan kam für ihn in 
die Partie. Weiter ging es mit Fußball, 
aber vorerst nur auf Seiten der Erndte-
brücker, die in der 75. Minute eine 
Großchance nicht verwerten konnten. 
Glück für Köln.In der Schlussphase er-
spielten sich die Kölner vereinzelt Tor-
chancen die jedoch nicht zielstrebig 
genug zu Ende gespielt wurden. Den 

Schlusspunkt setzen zwei vergebene 
Freistöße aus identischer Position auf 
beiden Seiten.

Für Viktoria Köln geht es am kom-
menden Mittwoch in der Regionalli-
ga West weiter. Um 19.00 Uhr ist die 
Mannschaft zu Gast beim FC Kray. Der 
FC Viktoria Köln freut sich auf Jeden, 
der das Team zum Auswärtsspiel nach 
Kray begleitet.

Vik, Vik, Viktoria! � V

Punkteteilung nach schwacher Vorstellung
Viktoria Köln kam beim TuS Erndtebrück nicht über ein 0:0-Unentschieden hinaus. Die größte 
Chance hatten die Kölner bereits in der 5. Minute, danach fehlte die Durchschlagskraft vorallem 
im Spiel nach vorne. Am Ende ein gerechtes Unentschieden im Siegerland mit dem Viktoria 
Köln dennoch nicht zufrieden sein kann.

Fotos: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Rot Weiss Ahlen: Aufatmen beim Aufsteiger Rot 
Weiss Ahlen: Kapitän Felix Backszat zog sich in 
der Partie beim SV Rödinghausen (0:2) „nur“ 
eine Einblutung in der Muskulatur zu. Das bestä-
tigte eine MRT-Untersuchung am heutigen Mon-
tag. Zunächst bestand beim Mittelfeldspieler der 
Verdacht auf einen Achillessehnenteilriss. „Es 
ist nicht so schlimm wie gedacht. Felix wurde 
jetzt erst einmal eine einwöchige Pause verord-
net. Gut möglich, dass er im nächsten Punktspiel 
schon wieder einsatzbereit ist“, erklärt RWA-
Trainer Marco Antwerpen. Die Ahlener haben 
am kommenden Wochenende spielfrei. Erst am 
Dienstag, 22. September, ab 19.30 Uhr geht 
es für die Rot Weissen beim Mitaufsteiger TuS 
Erndtebrück weiter. Am Mittwoch ab 19 Uhr 
bestreiten die Westfalen ein Benefizspiel beim 
A-Kreisligisten SG Sendenhorst zugunsten des 
Bundesverbandes Kinderrheuma.

Alemannia Aachen: Das Traditionsduell zwi-
schen Alemannia Aachen und Rot-Weiss Essen 
(15. Spieltag) wird am Samstag, 31. Oktober, 
ab 14 Uhr vom WDR Fernsehen live übertragen. 
Das gab die Alemannia bekannt. Das Duell der 
beiden ehemaligen Bundesligisten, eine Neuauf-
lage des DFB-Pokal-Endspiels von 1953 (2:1 für 
RWE in Düsseldorf), hatte in der vergangenen 
Saison mit mehr als 30.000 Zuschauern im Ti-
voli-Stadion für einen Regionalliga-Rekord ge-
sorgt. Ebenfalls Live-Bilder aus der Regionalliga 
West sendet der Münchner TV-Sender „Sport1“. 
Direkt übertragen werden unter anderem die 
Revierderbys zwischen der SG Wattenscheid 09 
und Borussia Dortmunds U 23 (Dienstag, 10. No-
vember, 20.15 Uhr) sowie zwischen Rot-Weiß 
Oberhausen und Rot-Weiss Essen am Sonntag, 
15. November, ab 13.30 Uhr.

Rot-Weiß Oberhausen: Mittelfeldspieler Patrick 
Bauder, der beim 1:1 von Rot-Weiß Oberhau-
sen bei Borussia Dortmunds U 23 nach seiner 
Auswechslung wegen einer Tätlichkeit die Rote 
Karte gesehen hatte, wurde vom Westdeutschen 
Fußball- und Leichtathletik-Verband (WFLV) für 
zwei Wochen, maximal zwei Pflichtspiele, ge-
sperrt. Er muss damit beim Nachholspiel gegen 
die Sportfreunde Lotte (Mittwoch, 19.30 Uhr) 

Wilhelm, Marian� 19.09.1988
Gürtler, Thomas� 20.09.1946
Schmidt, Christof� 23.09.1973
Boenig, Andreas� 23.09.1963
Feige, Dirk� 24.09.1968

Geburtstage September
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diea nt  S z un  Hel ae uiv s enI
sowie bei der Partie gegen den SC 
Wiedenbrück (Samstag, 14 Uhr) zu-
schauen.

TuS Erndtebrück: Der frühere ira-
kische Nationalspieler Karoj Sindi 
(26) schloss sich dem Aufsteiger 
TuS Erndtebrück an, kam beim 0:0 
gegen den FC Viktoria Köln bereits 
zu einem ersten Einsatz. Der zuletzt 
vereinslose Mittelfeldspieler war 
unter anderem schon für Rot-Weiß 
Oberhausen, den 1. FC Bocholt und 
den Wuppertaler SV am Ball.

SV Rödinghausen: Gegen die drei-
wöchige Rotsperre für Kapitän Sö-
ren Siek legte der SV Rödinghausen 
bei der Spruchkammer des West-
deutschen Fußball- und Leichtath-
letik-Verbandes (WFLV) Einspruch 
an. Die Verhandlung findet am 
Mittwoch statt. Siek, der im Liga-
spiel bei den Sportfreunden Lotte 
(0:1) die Rote Karte gesehen hatte, 
musste schon zweimal zuschauen. 
Der Mittelfeldspieler verpasste das 
erneute Aufeinandertreffen mit den 
Sportfreunden Lotte im Westfalen-

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)
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pokal (0:1 nach Verlängerung) und 
den 2:0-Heimsieg gegen Rot Weiss 
Ahlen. Die SVR-Verantwortlichen 
hoffen, dass Sieks Sperre verkürzt 
wird und er am Freitag (19 Uhr) im 
Spitzenspiel bei Alemannia Aachen 
eingesetzt werden darf.

Rot-Weiss Essen: Der Verdacht hat 
sich bestätigt: Richard Weber, In-
nenverteidiger von Rot-Weiss Essen, 
hat sich in der Partie bei Aufsteiger 
SSVg Velbert (1:0) einen Schlüssel-
beinbruch zugezogen. Das bestätigte 

RWE-Sportdirektor Andreas Wink-
ler. Damit müssen die Essener in den 
kommenden sechs Wochen ohne 
Weber auskommen. Angreifer Mar-
win Studtrucker laboriert an einem 
Sehnenanriss oberhalb des Knies. 
Der 25-Jährige fällt zumindest noch 
eine Woche aus.

Borussia Dortmund U 23: Die U 23 
von Borussia Dortmund muss länge-
re Zeit auf Innenverteidiger Marian 
Sarr verzichten. Der 20-Jährige zog 
sich einen doppelten Bänderriss im 

Sprunggelenk zu, kann voraussicht-
lich erst in vier Wochen wieder ein-
gesetzt werden.

Borussia Mönchengladbach U 23: 
André Schubert, Trainer der U 23 von 
Borussia Mönchengladbach, wurde 
für seine Verdienste für den Fußball 
in Nordhessen ausgezeichnet. Bis 
zum Ende der abgelaufenen Saison 
war der 44-jährige Fußballlehrer 
als ehrenamtlicher Berater für den 
Südwest-Regionalligisten KSV Hes-
sen Kassel tätig. Früher hatte Schu-

Fan-Bus-Tour nach Wegberg-Beeck!
Dienstag, 22.09.2015, 19.30 Uhr

FC Wegberg-Beeck –  
FC Viktoria Köln

Treffen: 16.30 Uhr  (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 17.30 Uhr 
(Höhenberger-Sportpark) 

Busfahrpreise. 12,00€

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola-Bier 0,3:	 1,00 €
1 Fl Cola:	 1,00 €
1 Fl Limo:	 1,00 €
1 Fl Wasser:	 1,00 €

 

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550  
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206  
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de

Wir gratulieren der Viktoria 
zum 111-jährigen Jubiläum

Groß + Kuhn Hochbau GmbH

Kölner Straße 180-182
50226 Frechen

Tel.: 0 22 34 / 989 68 44
Fax: 0 22 34 / 989 68 46

gk-hochbau.gross@gmx.de
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bert, der in Kassel geboren wurde, 
viele Jahre für den KSV Baunatal so-
wie als DFB-Stützpunktkoordinator 
in Hessen gearbeitet. Im Anschluss 
an das Freundschaftsspiel zwischen 
dem Oberligisten FSC Lohfelden und 
Hessen Kassel bekam Schubert in 
dieser Woche als Anerkennung den 
„Heinz-Fehr-Pokal“ überreicht. Der 
2009 verstorbene Entsorgungsun-
ternehmer Heinz Fehr hatte beide 
Klubs über viele Jahre als Sponsor 
unterstützt.

FC Schalke 04 U 23: Das Derby vom 
7. Spieltag zwischen den U 23-Mann-
schaften von Schalke 04 und Borus-
sia Dortmund wird am Mittwoch, 
28. Oktober, ab 15.30 Uhr nach-
geholt. Gespielt wird im Lohrhei-
destadion in Wattenscheid. Das gab 
Schalke 04 bekannt. Ursprünglich 
war die Begegnung für Freitag, 4. 
September, in der Mondpalast Arena 
in Herne angesetzt worden. Da dort 
aber weiterhin Flüchtlinge unterge-
bracht sind, musste die Partie Ende 
August abgesagt werden.

Sportfreunde Lotte: Die Sportfreun-
de Lotte und der Drittligist SC Preu-
ßen Münster haben sich auf einen 
Spieltermin für die zweite Runde 
um den Westfalenpokal geeinigt. 
Am Samstag, 10. Oktober, ab 14 
Uhr empfangen die Sportfreunde 
im Sportpark am Lotter Kreuz die 
„Adlerträger“. In der ersten Run-

de des Verbandspokals hatten sich 
die Sportfreunde zuletzt gegen den 
Ligakonkurrenten SV Rödinghausen 
erst in der Verlängerung 1:0 durch-
gesetzt. Bereits in der vergangenen 
Spielzeit standen sich die Tecklen-

burger und Münster im Halbfinale 
gegenüber. Damals gewann Lotte 
auswärts gegen die Münsteraner 1:0 
und qualifizierte sich damit für die 
erste Hauptrunde des DFB-Pokals.

>> umsteigerwochen

für ein gutes Gefühl. 

Kubina Automobilvertriebs GmbH

Autorisierter smart Verkauf und Service

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service

Württembergische-Allee 2 • 50858 Köln-Marsdorf 
Tel.: 02234-60106 0  •  info@kubinacarcenter.de
www.kubinacarcenter.de
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang	 Verein	 Sp	 Si	 Un	 Ni	 Tore	 Diff	 Punkte
1.	  SV Rödinghausen	 8	 5	 2	 1	 18:6	 12	 17
2.	  Sportfreunde Lotte	 6	 5	 1	 0	 13:3	 10	 16
3.	  Alemannia Aachen	 8	 5	 1	 2	 13:6	 7	 16
4.	  B. Mönchengladbach II	 8	 3	 4	 1	 21:11	 10	 13
5.	  Fortuna Düsseldorf II	 7	 3	 3	 1	 9:5	 4	 12
6.	  SG Wattenscheid 09	 6	 3	 2	 1	 14:6	 8	 11
7.	  SSVg Velbert	 7	 3	 2	 2	 14:12	 2	 11
8.	  Rot-Weiss Essen	 6	 3	 1	 2	 12:8	 4	 10
9.	  SC Wiedenbrück	 8	 2	 4	 2	 9:7	 2	 10
10.	  SC Verl	 7	 2	 4	 1	 8:6	 2	 10
11.	  FC Viktoria Köln	 6	 2	 3	 1	 8:5	 3	 9
12.	  Rot-Weiß Oberhausen	 7	 2	 3	 2	 10:11	 -1	 9
13.	  1. FC Köln II	 7	 2	 3	 2	 8:12	 -4	 9
14.	  RW Ahlen	 8	 2	 2	 4	 11:12	 -1	 8
15.	  FC Kray	 7	 1	 3	 3	 8:12	 -4	 6
16.	  FC Schalke 04 II	 7	 1	 3	 3	 8:15	 -7	 6
17.	  TuS Erndtebrück	 7	 1	 1	 5	 6:19	 -13	 4
18.	  BVB Dortmund II	 7	 0	 2	 5	 4:14	 -10	 2
19.	  FC Wegberg-Beeck	 7	 0	 0	 7	 3:27	 -24	 0

Aktueller Spieltag

Samstag, 19. September 2015, 14:00 Uhr
FC Schalke 04 II	 -	 1. FC Köln II
SC Verl	 -	 FC Wegberg-Beeck
B. Mönchengladbach II	 -	 Rot-Weiss Essen
Rot-Weiß Oberhausen	 -	 SC Wiedenbrück
FC Viktoria Köln	 -	 SG Wattenscheid 09
Fortuna Düsseldorf II	 -	 SSVg Velbert
Alemannia Aachen	 -	 SV Rödinghausen
Sportfreunde Lotte	 -	 TuS Erndtebrück

Sonntag, 20. September 2015, 15:00 Uhr
FC Kray	 -	 Borussia Dortmund II

Dienstag, 22. September 2015, 17:00 Uhr
SG Wattenscheid 09	 -	 Sportfreunde Lotte

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Dienstag, 22. September 2015, 19:30 Uhr
SV Rödinghausen	 -	 FC Schalke 04 II
FC Wegberg-Beeck	 -	 FC Viktoria Köln
Rot-Weiss Essen	 -	 Fortuna Düsseldorf II
TuS Erndtebrück	 -	 Rot Weiss Ahlen
1. FC Köln II	 -	 Rot Weiss Oberhausen
SSVg Velbert	 -	 SC Verl

Mittwoch, 23. September 2015, 19:30 Uhr
Borussia Dortmund II	 -	 B. Mönchengladbach II
SC Wiedenbrück	 -	 FC Kray
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1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Alex Allegro (Videoanalyst), Karim Rashwan (Athletiktrainer), Florian Heister, Jules Schwa-
dorf, Florian Moritz, Michael Lejan, Jules Reimerink, Edwin Schwarz, Connor Krempicki, Tim Jerat, Fabio Dias, Ni-
klas Hauck (Physiotherapeut), Vito Leccese (Team-Manager); Mittlere Reihe von links: Maurice Gillen (Torwart-
trainer), Stephan Küsters (Sportlicher Leiter), Sascha Glatzel (Co-Trainer), Tomasz Kaczmarek (Chef-Trainer), René 
Klingenburg, Claus Costa, Dominik Lanius, Sebastian Van Santen, Markus Brzenska, Tobias Haitz, Daniel Reiche, 
Patrick Koronkiewicz, Karel Malis (Physiotherapeut), Dr. Nunzio Ricciardo (Team-Arzt), Udo Schmidt (Betreuer), Dr. 
Nicolas Guth (Team-Arzt), Thomas Gürtler (Zeugwart); Vordere Reihe von links: Mehdi Reichert, Sven Kreyer, Lukas 
Nottbeck, Alexander Monath, Nico Pellatz, Michael Vogel, Mike Wunderlich, Dennis Malura, Roberto Guirino
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Michael Lejan

Dennis Malura

Geburtsdatum: 02.05.1983 · Position: Abwehr (L)  
Im Verein seit: 2015 · Rückennummer: 11

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
1.FC Köln, Wuppertaler SV, VfL Osnabrück, Fortuna Köln, 
Alemannia Aachen

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Victory, Integration, Kampfgeist

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Zinédine Zidane

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Der Ball

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Chemiker

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Freunde, Familie, Musik

Geburtsdatum: 20.06.1984 · Spitzname: Malle · Position: Abwehr (Rechts) 
Im Verein seit: 2015 · Rückennummer: 12

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
Wuppertaler SV, Offenbach, RW Erfurt, 1860 München, 1.FC Heidenheim

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Viktoria, Identifikation, Kampf

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Fußballschuhe

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? XXX

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Familie

Was würdest du gerne besser können? 
Geduldiger zu sein

„Ich freue 
mich auf eine 
spannende und 
aufregende 
Saison  
mit vielen 
Highlights“

„Es zählt nur 
eins...!“
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Bild-Sommerparty - 
Viktoria trifft Freude

Heiner Brand (Ehemaliger Handballnationaltrainer) Jürgen Milski (Deutscher Schlagersänger)

Olivia JonesLiz Baffoe (Deutsche Schauspielerin)

Günter Pütz und Flughafen-Chef Michael Garvens Hans-Werner Bartsch (Bürgermeister Köln)

Natalia (Kultblondine)
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Birgit Schrowange, Willi Herren und Birgit Lechtermann Gülcan Kamps (Moderatorin)

Jochen Ott (OB Kandidat)

Lukas Nottbeck, Stephan Küsters, Tomasz Kaczmarek, Vito Leccese, Axel Freisewinkel und Günter Pütz

Günter Pütz mit Wolfgang Albers (Polizeipräsident Köln)
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Alexander Monath
Trikot: 23
Geb.: 30.08.93

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Tobias Haitz
Trikot: 3
Geb.: 12.02.1992

Claus Costa
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Michael Lejan
Trikot: 11
Geb.: 02.05.1983

Dennis Malura
Trikot: 12
Geb.: 20.06.1984

Kader – Unsere 1. Mannschaft

René Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Tim Jerat 
Trikot: 6
Geb.: 05.03.1982

Mehdi Reichert
Trikot: 31
Geb.: 18.12.1996

Florian Heister
Trikot: 21
Geb.: 02.03.1997

Lukas Nottbeck
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Florian Moritz
Trikot: 22
Geb.: 03.07.1997

Jules Schwadorf
Trikot: 5
Geb.: 19.10.1992

Connor Krempicki
Trikot: 7
Geb.: 14.09.1994

Roberto Guirino
Trikot: 14
Geb.: 22.01.1992

Daniel Reiche
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Edwin Schwarz
Trikot: 19
Geb.: 13.09.1994

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Dominik Lanius
Trikot: 36
Geb.: 28.03.1997
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Fabio Dias
Trikot: 18
Geb.: 28.10.1992

Sven Kreyer
Trikot: 20
Geb.: 14.05.1991

Freddy Mombongo-Dues
Trikot: 30
Geb.: 30.08.1985

Sebastian van Santen
Trikot: 9
Geb.:  12.03.1996

Thomas Gürtler
Zeugwart

Jules Reimerink
Trikot: 17
Geb.: 30.09.1989

Udo Schmidt
Betreuer

Karel Malis
Physiotherapeut

Niklas Hauck
Masseur

Vito Leccese
Team-Manager

Dr. Nicolas Guth
Team-Arzt

Maurice Gillen
TW-Trainer

Sascha Glatzel
Co-Trainer

Karim Rashwan
Athletik-Trainer

Alex Allegro
Video Analyst
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erDr. Nunzio Ricciardo

Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 
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Statistiken Viktoria 2015/2016

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 1 TW 5 0 0 0 0 0 0

Monath Alexander 23 TW 0 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 0 0 0 0 0 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 5 0 1 2 1 0 0

Haitz Tobias 3 ABW 5 0 0 0 3 0 0

Costa Claus 4 ABW 2 0 0 0 0 0 0

Lejan Michael 11 ABW 3 1 0 0 1 0 0

Malura Dennis 12 ABW 1 0 0 0 0 0 0

Guirino Roberto 14 ABW 3 0 0 0 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 1 0 0 0 0 0 0

Schwarz Edwin 25 ABW 5 1 3 1 0 0 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 4 0 2 0 1 0 0

Lanius Dominik 36 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 5 0 3 0 1 0 0

Jerat Tim 6 MF 0 0 0 0 0 0 0

Krempicki Connor 7 MF 2 1 1 0 0 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 5 0 0 2 1 0 0

Klingenburg Renè 10 MF 0 0 0 0 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 5 1 2 0 0 0 0

Heister Florian 21 MF 0 0 0 0 0 0 0

Moritz Florian 22 MF 0 0 0 0 0 0 0

Reichert Mehdi 31 MF 0 0 0 0 0 0 0

van Santen Sebastian 9 ST 0 0 0 0 0 0 0

Reimerink Jules 17 ST 5 0 1 1 0 0 0

Dias Fabio 18 ST 5 4 1 0 1 0 0

Kreyer Sven 20 ST 5 3 1 1 1 0 0

Mombongo-Dues Freddy 30 ST 4 4 0 0 1 0 0
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Torschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Alem. Aachen 6 31800 3 10600

2. Rot-Weiss Essen 5 29373 4 7343

3. RW Ahlen (N) 7 13309 5 2662

4. Rot-Weiß Oberhausen 6 7487 3 2496

5. BVB Dortmund U23 (Ab) 6 6659 3 2220

6. FC Viktoria Köln 5 3834 3 1278

7. SG Wattenscheid 09 5 3443 2 1722

8. SV Rödinghausen 7 3211 3 1070

9. Sportfreunde Lotte 6 2741 4 685

10. SC Wiedenbrück 7 2478 3 826

11. SC Verl 6 2272 4 568

12. Borussia Mönchengladbach U23 (M) 7 1778 4 445

13. SSVg Velbert (N) 6 1500 2 750

14. FC Schalke 04 U23 5 1450 2 725

15. FC Wegberg-Beeck (N) 6 1424 3 475

16. Fortuna Düsseldorf U23 6 1320 2 660

17. TuS Erndtebrück (N) 6 806 2 403

18. 1. FC Köln U23 6 450 2 225

19. FC Kray 6 361 2 181

PL Name Verein Tore Elfer

1. Ritter, Marlon Bor. Mönchengladbach 6

Al Ghaddioui, Hamadi SC Verl 4

Freiberger, Kevin SF Lotte 4

Löhden, Jannik Alemannia Aachen 4

5. Schmidt, Philipp SSVg Velbert 4

Veselinovic, Sinisa SV Rödinghausen 4 1

Baier, Benjamin Rot-Weiss Essen 3

Bednarski, Kamil SC Wiedenbrück 3

Glowacz, Manuel SG Wattenscheid 09 3 1

10. Jansen, David RW Oberhausen 3

Brzenska, Markus FC Viktoria Köln 2

Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 2 2
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,1 l/100 km, außerorts 3,9 l/100 km, kombiniert
4,7 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 110 g/km.
1) Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Mazda
VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 40.000 km Gesamtlaufleistung. Bonität vorausgesetzt. 2) Inzahlungnahme-
Bonus über DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen beim Kauf eines neuen Mazda2. 3) Sieger in Klasse 1 (Klein- und
Kompaktwagen) 2014/AUTO BILD Nr. 46 – 14.11.2014. Alle Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit
höherwertiger Ausstattung.

Mazda2 Prime-Line SKYACTIV-G 75 Benzin2)

Kaufpreis € 11.990,00
Nettodarlehensbetrag € 8.490,00
Anzahlung € 3.500,00
1. monatliche Rate € 33,86
46 Folgeraten á € 79

Kalkulierte Schlussrate € 5.371,80
Gesamtbetrag € 9.039,66
Laufzeit gesamt Monate 48
Effektiver Jahreszins % 1,99
Gebundener Sollzinssatz p.a. % 1,99

DER NEUE MAZDA2

GEWINNER
DES GOLDENEN

LENKRADS

// Mazda Audio-System

// Berganfahrassistent

// Elektr. Fensterheber vorne/hinten

// i-stop Stopp-/Start-System

// Touring-Computer u.v.m. 3)

1.200Jetzt €
über DAT für Ihren Gebrauchten

2)

Mtl. finanzieren ab € 79 1)
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Hauptsponsor

Exklusiv-& Ausrüstungspartner

Schäl-Sick Partner

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD
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Nein, an die letzten Duelle mit Vik-
toria Köln erinnert sich bei der SG 
Wattenscheid 09 vor dem heutigen 
Aufeinandertreffen in der Dom-
stadt niemand gerne zurück. Vier 
Niederlagen aus vier Begegnungen 
seit 2013 kassierte der ehemalige 
Bundesligist, der seine Heimspiele 
an der traditionsreichen Lohrheide 
austrägt. Anders fiel die Bilanz in 
der damaligen Staffel Nord der 2. 
Bundesliga aus. Zwischen 1978 und 
1981 blieb die SGW in sechs Duel-
len (drei Siege, drei Unentschieden) 
ungeschlagen. Wir sprachen mit 
SGW-Trainer Farat Toku vor dem 
heutigen Spiel.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Toku! Wie bewerten Sie den Sai-
sonstart Ihrer Mannschaft?
Toku: „Wir haben einen hervorra-
genden Start erwischt. Gerade so 
ein Auftakt ist immer wichtig, um 
sich gleich Selbstvertrauen zu ho-
len. Uns ist allen bewusst, dass es 
sich nur um eine Momentaufnahme 
handelt. Die Punkte, die wir geholt 
haben, kann uns im Rennen um den 
Klassenverbleib keiner nehmen. 
Nun gilt es, so konzentriert weiter-
zuarbeiten.“

Was gefällt Ihnen gut, woran müs-
sen Sie möglichst schnell arbeiten?
Toku: „Struktur und Ordnung sind 
für unser Spiel wichtige Voraus-
setzungen. Es ist uns bisher in fast 
allen Partien gelungen, das auf den 
Platz zu bringen. Unser Defensiv-
verhalten passt. Das Spiel mit dem 
Ball müssen wir dagegen noch ver-
feinern. Ich sehe uns insgesamt auf 
einem guten Weg. Auch auf stürmi-
sche Zeiten sind wir vorbereitet.“

Wo liegen im Vergleich zur Vorsai-
son die größten Unterschiede?
Toku: „Wir sind in der Breite bes-
ser aufgestellt. Die Spieler aus der 

zweiten Reihe machen in jedem 
Training Druck, wollen sich in die 
Mannschaft spielen. Das macht 
für mich die Entscheidungen sehr 
schwer. Momentan könnte ich je-
den Spieler bedenkenlos bringen.“

Gegen Viktoria Köln gab es für 
Wattenscheid vier Niederlagen aus 
vier Partien. Endet diese Serie heu-
te?
Toku: „Das hoffen wir. Es wird al-
lerdings alles andere als einfach. 
Für die Viktoria spricht die hohe 
individuelle Qualität. Für uns ist 
es entscheidend, uns strikt an den 
Matchplan zu halten. Beim 1:1 in 
Mönchengladbach sowie beim 3:0 
gegen Rot-Weiss Essen ist uns das 
zum Beispiel gut gelungen.“

Wie muss man gegen die Vikto-
ria auftreten, um etwas mitzuneh-
men?
Toku: „Wir müssen höllisch aufpas-
sen, den Gegner nicht ins Rollen 
kommen zu lassen. Das gesamte 
Kollektiv ist gefordert. Darüber hin-
aus wollen wir auch eigene Akzente 
setzen.

Gibt es personelle Probleme?
Toku: „Es sieht gut. Abwehrspieler 
Sascha Tobor war leicht angeschla-
gen. Er befindet sich jedoch wieder 
im Training.“� V

„Die Viktoria ist der absolute 
Favorit auf die Meisterschaft“
SGW-Trainer Farat Toku vor dem Auftritt bei der Kölner Viktoria: „Die zweite Reihe macht Druck“

sicher - schnell - zuverlässig

Tag & Nacht für Sie im Einsatz
KEIN NACHTZUSCHLAG

0221 - 89 1000

Funkmietwagen
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Tor
Donnici, Bruno
Isik, Tolunay
Sancaktar, Edin

Abwehr
Bajalica, Denis
Braun, Christopher
Clever, Felix
Haar, Maurice-Rene
Kacinoglu, Koray
Kasela Mbona, Christ
Schneider, Adrian
Tobor, Sascha	

Mittelfeld
Anan, Ilias
Buckmaier, Nico
Glowacz, Manuel
Kaplan, Burak
Khalil Mohammad, Necirwan
Klinger, Mario
Meier, Jan-Steffen
Saka, Nino
Taskin, Eren
Tumbul, Demir

Angriff
Benkovic, Ivan
Elbüstü, Eren
Erdem, Ibrahim
Kaya, Güngör

Zugänge
Ilias Anan, Eren Elbüstü, Ibrahim  
Erdem, Tolunay Isik (alle eigene U 19),  
Denis Bajalica (NK Radomlje/Slowe-
nien), Ivan Benkovic (Wuppertaler 
SV U 19), Christopher Braun (VfB Ol-
denburg), Nico Buckmaier (KFC Uer-
dingen 05), Manuel Glowacz (Sport-
freunde Siegen), Jan-Steffen Meier 
(FC Schalke 04 U 23), Edin Sancaktar 
(Goslarer SC)

Abgänge
Ridvan Avci (Hedefspor Hattingen), 
Tim Boss (SC Fortuna Köln), Jan 
Gendreizig (eigene Reserve), Stefan 
Grummel (Spvgg. Erkenschwick), 
Anel Hodzic (Patro Eisden/Belgien), 
Benjamin Jacobs (TV Jahn Hiesfeld), 
Lucas Oppermann (SC Hauenstein), 
Collin Schmitt (SV Schermbeck), 
Okan Solak (Wuppertaler SV), Felix 
Stahmer (Ziel unbekannt)

SG Wattenscheid 09

Foto: © SG Wattenscheid 09

Gründungsdatum
18. September 1909

Vereinsfarben
Schwarz-Weiß

Stadion
Lohrheidestadion 
(16.233 Plätze)

Trainer
Farat Toku
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101



OFFIZIELLER
AUSRÜSTER

WE ARE TEAM
jakosport.com



 

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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Rheinkönig-Partner

Produktpartner

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

BRENNSTOFFHANDEL WILLI DICK  KÖLN

Einhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke

S
S T E I N M A N N S

. . . i s (s) t  mehr!
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Wegberg-Beeck. Dem FC Wegberg-
Beeck, der im Rahmen der „eng-
lischen Woche“ am kommenden 
Dienstag, 22. September, (ab 19.30 
Uhr) den FC Viktoria Köln empfängt, 
fällt der Übergang in die Regionalli-
ga West sichtlich schwer. Mit einem 
Torverhältnis von 0:13 und ohne 
einen Zähler auf dem Konto sorgte 
die Mannschaft von Trainer Friedel 
Henßen bereits nach dem 3. Spiel-
tag für den ersten Negativrekord. In 
der bislang vierjährigen Geschichte 
der fünfgleisigen Regionalliga war 
in der West-Staffel noch kein Verein 
schlechter in die die neue Spielzeit 
gestartet. Inzwischen sind es sogar 
sieben Niederlagen bei 3:27 Toren.

0:5 gegen den SV Rödinghausen, 0:3 
gegen den TuS Erndtebrück und 0:5 
bei der SG Wattenscheid 09 lauteten 
die Ergebnisse der ersten drei Par-
tien. Sowohl der spätere Absteiger 
FC Hennef 05 (2014/2015) als auch 
die Zweitvertretung des VfL Bochum 
ein Jahr zuvor (Saison 2013/2014) 
hatten ebenfalls einen Fehlstart mit 
drei Partien ohne Punktgewinn hin-
gelegt, schafften es aber immerhin, 
mindestens einen Treffer zu markie-
ren. Hennef hatte zum gleichen Zeit-
punkt eine Tordifferenz von 1:12 
und der Revierklub aus Bochum 
startete mit 1:8 Toren.

Um die Flaute in der Offensive zu 
beenden, holte sich der FC Wegberg-
Beeck einen alten Bekannten zurück 
ins Boot. Sahin Dagistan kehrte nach 
etwas über einem Jahr vom jetzigen 
Ligakonkurrenten Alemannia Aa-
chen wieder zurück zum FCW. Am 
Tivoli hatte der 1,78 Meter große 

Mittelstürmer, der in vergangenen 
Spielzeit der Regionalliga West 19 
Mal für die Alemannia am Ball war 
und dabei vier Treffer erzielte, sei-
nen Vertrag aufgelöst.

Zuvor hatte der 27-jährige Deutsch-
Türke zwischen 2011 und 2014 
beim FC Wegberg-Beeck bereits un-
ter Beweis gestellt, dass er große 
Torgefahr ausstrahlt. In drei Jahren 
hatte Dagistan in der Mittelrheinli-
ga stolze 63 Mal ins gegnerische Tor 
getroffen. Den Aufstieg in die Regio-
nalliga brachten die Schwarz-Roten 
aber ohne Dagistan unter Dach und 
Fach. In der vergangenen Saison 
machte Henßen, der bereits seit 
Dezember 2012 als Cheftrainer für 
Wegberg tätig ist, mit seiner Mann-
schaft den ersten Regionalliga-Auf-
stieg der Vereinsgeschichte perfekt.

Dass es für den kleinen Klub an der 
Grenze zu den Niederlanden schwie-
rig sein würde, in der vierten Liga 
zu bestehen, war dem 43-Jährigen 
durchaus bewusst. „Für uns wäre es 
sensationell, wenn wir fünf Vereine 
hinter uns lassen könnten und mit 
dem Abstieg nichts zu tun haben“, 
sagte Henßen schon vor Beginn der 
neuen Spielzeit.

Um die Chance auf diese Sensation 
zu wahren, holte der FC Wegberg-
Beeck Dagistan als „Königstransfer“ 
zurück an seine alte Wirkungsstätte. 
Dort unterschrieb der Angreifer ei-
nen Zwei-Jahres-Vertrag bis zum 30. 
Juni 2017. Bereits zwei Tage nach 
seiner Rückkehr gehörte der gebür-
tige Heinsberger gegen die SG Wat-
tenscheid 09 zur Startformation. Am 

0:5-Debakel gegen den ehemaligen 
Bundesligisten konnte aber auch Da-
gistan nichts ändern.

Bitter für Dagistan und Wegberg-
Beeck: Die folgenden vier Partien 
beim aktuellen Meister Borussia 
Mönchengladbach II (0:5), gegen 
Mitaufsteiger SSVg Velbert (2:6), bei 
Rot-Weiss Essen (0:1) und zuletzt 
gegen die U 23 von Fortuna Düs-
seldorf (1:2) gingen ebenfalls ver-
loren, wobei der Tabellenletzte vor 
allem an der Essener Hafenstraße 
dicht vor dem ersten Punktgewinn 
stand. Gegen Velbert gelangen dem 
Liga-Neuling immerhin die ersten 
Regionalliga-Tore. Bezeichnend für 
den Saisonstart: Der Treffer zum 1:5 
war jedoch ein Eigentor von SSVg-
Verteidiger Jakob Zumbe. MSPW� V

Neuling Wegberg-Beeck

sorgt für Negativrekorde
Null Punkte und 3:27 Tore: Die schlechteste Startausbeute in der Regionalliga West
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Viktorianer Club

Al Capriccio 
Casa Morinello
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 
Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Holger Kirsch, Franz Wunderlich

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Fotos:
© Viktoria Köln / Peter Ciper

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 845 641 94
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Axel Freisewinkel, Eric Bock und
Carina Zimmermann,
Telefon: 0221 – 890 44 79
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!





Wir sind ein Unternehmen mit Tradition. Seit hundert Jahren setzen wir für unsere Kunden zuverlässig 
Lösungen im Gleisbau und damit verbundenen Tiefbau um. Auf der Grundlage  unserer langjährigen 
Erfahrung unterstützen wir unsere Kunden mit Innovationen, die Bewegung auf der Schiene sicherer 
und komfortabler machen.

OTTO CONRAD Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
Robert-Perthel-Straße 71 – 73  |  50739 Köln |   T 0221 70 00 43 0
info@oc-gleisbau.de | www.oc-gleisbau.de

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD

OTTO CONRAD
EISENBAHNBAU- UND TIEFBAUGESELLSCHAFT 
Mobilität auf gutem Grund


